


Liebe Mitglieder, liebe Leser,
nachdem wir jetzt über ein Jahr unter den beiden 
Wasserschäden „gelitten“ haben, scheint jetzt das 
Schlimmste überstanden zu sein und wir können 
wieder langsam zum geregelten Schießalltag 
übergehen. 

Da wird es nun an dieser Stelle Zeit, Danke zu 
sagen:

- an unseren Nachbarverein „Diana“ Gablingen, 
Danke für die Möglichkeit, Euren Schießstand für 
die Dauer der Umbauarbeiten bei uns zu benutzen. 
Euer Entgegenkommen mit eigenem Schlüssel und zeitlich unbegrenztem Zugang hat 
uns zu Beginn dieser Saison sehr geholfen
- an den Schützenverein in Erlingen, bei dem unsere erste Mannschaft auch ein 
paar Trainingseinheiten ableisten durften und einen prima organisierten 
Wettkampftag hatten
- an unsere aktiven Schützen, fürs Pendeln zwischen Gablingen und Siedlung, von 
Gasflasche zu Schießstand und die trotz manchmal verschlossener Türen kaum 
gemeckert haben....
- an unser komplettes Schüler- und Jugendteam, das jeden Dienstag und 
Donnerstag Transporthilfen für ihre Ausrüstung und sich selbst zu „Diana“ und von 
da aus zu den Wettkämpfen organisiert haben, vor allem natürlich an Sabine Baur 
und Alexandra Meyer
- an den Erwin Baur, dafür dass er regelmäßig bei der Gemeinde genervt hat, um 
bei den vielen anstehenden Reparaturen und Projekten in Gablingen und Umgebung 
unser Schützenheim nicht ins Hintertreffen gelangen zu lassen.
- an alle Handwerker, die gefliest, gemalert und ge-estricht haben, um die Schäden 
zu beseitigen, vor allem auch an unsere eigenen Helfer, die viele Arbeiten zur 
Fertigstellung noch nebenbei für uns erledigen
- an die Gemeinde Gablingen, die immer ein offenes Ohr und oft ein definitives 
„Wahrscheinlich“ für uns hatten, aber jetzt sind wir auf einem guten Weg

Euch allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr

Margit Link
2. Vorstand





Umzüge und Böllertreffen
100 Jahre Edelweißschützen Stettenhofen
Der Umzug in Ehingen war ja schon im letzten Vereinsanzeiger, das war aber für 
dieses Jahr noch nicht alles! Am Schon am 8.Juli ging es nach Stettenhofen zu den 
Edelweißschützen. Warm war es, schön war 
es und unsere Böllerschützen hatten auch 
noch ihren Einsatz. Mit schwitzwasser-
getränkten Böllern stellten sie sich auf, aber 
die Schießleitung  hatte Mitleid. Es gab so 
viele Verzögerungen, dass die Böller schon 
wieder so gut wie trocken waren, als endlich 
das Kommando „Gebt Feuer“ ertönte. 
Fähnrich: diesmal Stefan Baur, der Bus 
blieb zu Hause, bis Stettenhofen schafften 
es sogar einige mit dem Fahrrad.

Steffen hat sich in Stettenhofen einen netten  
Platz gesucht um den Fahneneinzug zu  
genießen

90 Jahre Edelweißschützen Thierhaupten
Mit dem Bus wiederum ging es am 12. August nach Thierhaupten. Die Schützen dort 
heißen auch Edelweißschützen, sind aber erst 90 Jahre alt. Im Rahmen der 
Festwoche, die dort jedes Jahr statt findet und die jedes Jahr von einem anderer 
Verein geleitet wird, feierten sie ihr Jubiläum. Dementsprechend viel los war da dann 

auch. 
Und warum ich den Fähnrich bei 
Stettenhofen so betont habe – in 
Thierhaupten trug zum ersten mal unser 
Schriftl „Poldi“ die Fahne. Damit hatten 
wir an drei Umzügen drei verschiedene 
Fahnenträger. Beim Fahneneinzug 
fielen aber alle drei bewährt positiv auf. 
Was war noch? Der Nachwuchs trägt 
mittlerweile auch Tracht!

Anna, Leonie und Alexander mit ihrer  
neuen Tracht beim Umzug in  
Thierhaupten



Böllertreffen in Thierhaupten
Drei Tage später, direkt an Mariä Himmelfahrt, fuhren auch die Böllerschützen nach 
Thierhaupten. Das 6. bayerisch - schwäbische Böllertreffen mit über 300 
Böllerschützen stand an. Und – Simon aufgepasst – Alexander versuchte sich als 
Täfalebua. Wobei die mögliche 
Ablösung wohl noch nicht direkt 
ansteht. Der Umzug hätte nämlich 
nicht arg viel länger als die 300 Meter 
zum Schießplatz sein dürfen. Was gibt 
es sonst noch? Das Schießen war gut 
organisiert, nur begrüßt wurde vor 
jedem Schuss recht viel. Und weil der 
erste Redner einen Herrn Schmid 
begrüßte, begrüßten alle anderen auch 
den Herrn Schmid – auch wenn der in 
Wirklichkeit Wagner geheißen hatte.

Alexander führt die gablinger  
Böllerschützen in Thierhaupten an

Gauböllertreffen in Streitheim
Im Gau werden es immer mehr Böllerschützen. Ein Grund für den Gau, ein eigenes 
Böllertreffen zu etablieren. Am 30.September trafen sich knapp 100 Böllerschützen 
in Streitheim zum ersten Gauböllertreffen. Wir waren mit 5 Schützen und vier 
Zuschauern dabei.



Landkreismeisterschaft 2012
Die Landkreismeisterschaft 2012 ist für die 37 Starter aus Gablingen sehr erfolgreich 
verlaufen.
In der Schülerklasse erreichte die Mannschaft Platz 5.
Yasmin Reiner belegte den ersten Platz in der Jugendklasse. Mit Yasmin Reiner, 
Daniel Lengerer und Pascal Herrmann hat sich Gablingen auch mit der Mannschaft 
durchgesetzt.
Den 3. Platz in der Juniorenklasse belegten Alexander Habersetzer, Johannes Eggert 
und Felix Weihmayr.
Jürgen Weislein und Alexander Baur erreichten den 2. und 3. Platz in der 
Schützenklasse. Zusammen mit Tobias Rager belegten sie den ersten Platz in der 
Mannschaftswertung.
Die zweite Mannschaft aus Gablingen kam auf den 5. Platz.
Die Luftpistolenschützen erreichten den 5. Platz mit der Mannschaft.

Rundenwettkampf
Machen wir es mal etwas anders..... ich fange jetzt einfach mal in der obersten Liga 
an und gehe nach unten. Ich bin zwar in den oberen Ligen nicht ganz so firm, aber 
schau'mer mal...

1. und 2. Bundesliga
da haben wir niemand

Bayernliga
da hatten wir mal jemand

Schwabenliga
Luftgewehr1, 8:0 Punkte, Platz 2 
Sabine, Alexander und Carina Baur, Yasmin Reiner und Tobias Rager
Luftpistole2,  0:8 Punkte, Platz 5 
Tobias Schuster, Martin Vill, Karl-Heinz Bader, Marc Bolz und  Max Dirr

Bezirksliga
Sportpistole, 8:4 Punkte, Platz 2 
Tobias Schuster, Martin Vill, Max Dirr und Marc Bolz

Gauoberliga
Luftgewehr2, 12:0 Punkte, Platz 1 
Daniel Schwab, Thomas Oblinger, Dieter Probst und Jürgen Weislein
Luftgewehr3, 9:6 Punkte, Platz 4 
Alexandra Meyer, Johannes Eggert, Alexander Habersetzer und Jörg Walter



Gauliga
es wird daran gearbeitet

A-Klasse
Luftgewehr4: 0:8 Punkte, Platz 6 
Marina Kohlmeyer, Claudia Baur, Ulrike Burelli und Monika Schmid
Luftgewehr5: 2:8 Punkte, Platz 5 
Margit Link, Anette Grünwald, Anita Hollmann, Sandra Fabry und Rita Kunisch
Luftpistole2: 6:0 Punkte, Platz1 
Reinhard Breu, Stefan Baur, Markus Hoffmann und Franz Rotter
Luftpistole3: 6:2 Punkte, Platz1 
Rainer Meyer, Johannes Eggert, Karlheinz Mittring, Steffen Fabry, Gerhard Scherer 
und Erwin Baur

Gemütlichkeit gepaart mit  
dem Ehrgeiz, diesmal die  
Meisterschaft zu holen, das  
ist die zweite Luftpistole.  
Hier bei einer Brotzeit in  
Wollbach

B-Klasse
Luftgewehr6: 0:10 Punkte, Platz 6 
Marc Sisa, Pius Kaiser, Dominik Merkte, Sebastian Meyer und Herbert Hörmann
Luftgewehr7: 2:4 Punkte, Platz 4 
Marco Consiglio, Thomas Bussinger, Janick Förg, Michael Strobel und Felix 
Weihmayr

Jugend 
Luftgewehr: 2:2 Punkte, Platz 2
Marc Rill, Michael Reiner, Sebastian Schuster, Michael Edele sowie Moritz und 
Andrea Meyer.

Junioren
Luftgewehr: 4:2 Punkte, Platz3 
Pascal Herrmann, Rene Rottmair und Christian Edele



Die Grünholder Jugend
Landkreismeisterschaft 2012
Bei der Landkreismeisterschaf 2012, war selbstverständlich auch die 
Grünholderjugend vertreten. Recht erfolgreich sogar. Beim ersten Schneegestöber 
des Jahres machten sich Scharen aus Gablingen auf den Weg nach Fischach und 
konnten dort folgende Ergebnisse erzielen:

SCHÜLER:
11. Platz: Sebastian Schuster 175 Ringe
18. Platz: Michael Reiner 171 Ringe
20. Platz: Marc Rill 168 Ringe
42. Platz: Michael Edele 139 Ringe
49. Platz: Andrea Edele 129 Ringe
50. Platz: Moritz Meyer 126 Ringe

Die Schülermannschaften konnten den 5. und 16. Platz belegen

JUGEND:
1. Platz:  Yasmin Reiner 386 Ringe
11. Platz: Daniel Lengerer 365 Ringe
17. Platz: Pascal Herrmann 356 Ringe
19. Platz: Rottmair Rene 354 Ringe
32. Platz: Edele Christian 330 Ringe

Mannschaftsplatzierung: 1. Platz !

JUNIOREN:
8. Platz: Habersetzer Alexander 375 Ringe
15. Platz: Eggert Johannes 366 Ringe
23. Platz: Weihmayr Felix 358 Ringe

Das ergibt den 3. Platz in der Mannschaftswertung

Die Erstplatzierten jeder Altersklasse traten im Landkreis-Championsfinale 
gegeneinander an. Yasmin trat als Vertreterin der Jugend aus Gablingen zu diesem 
sehr hochklassigen Finale an und konnte sich mit sehr guten Schüssen gegen 
teilweise Bundesligaschützen behaupten. Im Ausschlussverfahren musste sich nach 
jedem Finalschuss ein Schütze mit dem schlechtesten Schuss aus dem Finale 
verabschieden. Trotz jeder Menge Zuschauer und hervorragend geschossenen 
Ergebnissen konnte sich Yasmin auf dem 4. Pltz behaupten.
Daniel Lengerer sicherte sich durch ein hervorragendes „Blattl“ die Landkreisscheibe 
der Jugend – diese kann gerne im Schützenheim bestaunt werden :)

Herzlichen Glückwunsch zu den Platzierungen und den geschossenen 
Ergebnissen!



Jugendpokal 2012

Im Rahmen ihres Bundesligaheimkampfes veranstalteten die Singoldschützen aus 
Großaitingen ein Jugendturnier, an dem geladene Vereine teilnehmen durften. Auch 
die Grünholder Jugend war dabei!
In der Vorrunde konnten wir uns gegen die Tellschützen aus Tronetshofen / 
Willmatshofen behaupten und zogen so ins Finale ein. Dieses fand in der 
Großaitinger Turnhalle statt. Hier wurde noch eine Vorrunde bis zum Finale 
geschossen. Auch hier ließen sich die Gablinger nicht einschüchtern und setzten sich 
erfolgreich gegen ihre Gegner durch. 
Am Schluss hieß es PLATZ 3 für die Grünholderschützen. Super Leistung und 
sicherlich eine tolle Erfahrung, bei einem so groß aufgezogenen Turnier dabei sein zu 
dürfen!

Rundenwettkampf 2012/13

Auch im Rundenwettkampf schlägt sich die Jugend gut. 
Hier nur eine kurze Zusammenfassung – die genauen Ergebnisse können auf der 
Gauseite nachgelesen werden.
Die Jugendmannschaft, Rill Marc, Schuster Sebastian, Reiner Michael, Edele 
Michael und Andrea und Moritz Meyer konnten sich momentan den 2. Platz sichern. 
Auch die Juniorenmannschaft kämpft, hier können aber in der Rückrunde noch einige 
Punkte gutgemacht werden. Momentan befinden sich Pascal Herrmann, Edele 
Christian und Rottmair Rene auf dem 3. Platz.
Wir geben auch in der Rückrunde Vollgas und werden versuchen, noch möglichst 
viele Punkte mit nach Gablingen zu nehmen!

Ebenfalls können wir 
berichten, dass die 
Grünholder Jugend 
in den letzten 
Wochen wieder 
gewachsen ist. Wir 
freuen uns über neue 
Nachwuchsschützen 
und laden alle 
Kinder ab 10 Jahren 
zu uns ein. Trainiert 
wird Dienstag und 
Donnerstag von 
18.30 – 19:45 Uhr – 
Kommt vorbei und 
testet Euer Talent!



Ehrung für Grünholder Funktionäre
Mit Margit Link und Erwin Baur wurden beim diesjährigen Ehrenabend des 
Schützengaues Augsburg unter anderen zwei Funktionäre der Grünholderschützen 
geehrt. Mit der Verdienstnadel des BSSB“ In Anerkennung“ wurde das Engagement 
der zweiten Vorsitzenden Margit Link gewürdigt. Die „Ehrennadel Gold“ vom BSSB 
erhielt der erste Vorsitzende der Grünholderschützen, Erwin Baur, für seine 
Verdienste um den Schießsport.

Aus der Ehrenordnung des BSSB:

Die Verdienstnadel „In Anerkennung“ (grün) 
stellt die erste Stufe der Auszeichnung dar und wird 
für treue Mitarbeit in den Vereinen verliehen. Jedem 
Bezirk wird für je 200 Mitglieder jährlich eine 
Verdienstnadel zur Verleihung zugeteilt.

Mit der Ehrennadel (gold-rot) werden Verdienste 
auf Vereins- und Gauebene gewürdigt. Die 
Verleihung erfolgt in Anerkennung für Verdienste 
um das Schützenwesen und die Förderung des 
sportlichen Schießens. Jedem Bezirk wird für je 
angefangene 2 000 Mitglieder jährlich eine Nadel 
zur Verleihung zugeteilt. Die Verleihung nimmt er 
selbständig vor.



Hochzeiten
Es wird wieder geheiratet bei den Grünholderschützen. Diesmal war es Tobias 
Schuster, der seine Nadine das Jawort gegeben hat und Stefan Baur, der seine 
Melanie zum Traualtar geführt hat. Beim Familie Schuster waren wir zu einem 
anständigen Polterabend eingeladen, Spalier gestanden sind wir bei beiden Paaren, 
selbstverständlich inklusive Böllertruppe.



Was lange währt wird endlich gut!?
So oder ähnlich konnte das Motto der Schützenheimrenovierung lauten. Was im 
Sommer 2011 mit der geplanten Runderneuerung begann, kommt nun im Dezember 
2012 endlich zum Abschluss. Wer aber meint, wir haben da etwas getrödelt, der 
täuscht sich. Darum hier eine kleine Chronik:

Im Mai 2011 wurde die alte 
Decke und die Verkleidung im 
Schießstand entfernt. Ein 
Entschluss, der nach über 25 
Jahren von der Vorstandschaft 
für zeitgemäß erachtet wurde. 
Von einer Trockenbaufirma 
wurde anschließend alles 
fachgerecht erneuert und auch 
die Malerarbeiten wurden 
ausgeführt. Wir ersetzten die 
energiefressende 
Standbeleuchtung durch eine 
stromsparende LED Beleuchtung und waren pünktlich zu Beginn der neuen Saison 

im September fertig. Alles strahlte in 
hellem Weiß, richtig schön war es. 
Dann kam der große Regen am 
4.September 2011 und überflutete die 
fertig gestellten Räume. Aus den 
Abflüssen der Duschen und WC 
sprudelte „Wasser“. Auch durch die 
Wände drückte das Wasser und 
hinterließ hässliche Spuren. Es folgte 
eine Trocknungsaktion mit 
Luftentfeuchtern, was auch 
augenscheinlich Erfolg hatte. Ende 

Dezember, der Schießbetrieb ging weiter, 
sollte die Trocknung abgeschlossen werden 
und die letzten optischen Schäden behoben 
werden. 
Am 01.Januar 2012 - „Gutes neues Jahr“ - 
wieder Wasser im Schützenheim. Diesmal 
nicht aus dem Kanalnetz sondern durch eine 



geborstene Heizungsleitung im Verbindungsgang zur Schule. Das Wasser, klar und 
warm, kam aus der Wand und sammelte sich bei uns im Keller. Wieder begann die 
Trocknungsprozedur aufs Neue. Doch diesmal mit nur wenig Erfolg. Die 
Verantwortlichen der Gemeinde Gablingen entschlossen sich daher, den Estrich samt 
Fußbodenheizung im Keller zu entfernen. Gesagt getan, nach der Saison im Mai 
wurde der Schießbetrieb eingestellt und die Arbeiten konnten beginnen. Staub und 
Schmutz beherrschte den Sommer über die Szenerie in unseren Vereinsräumen. Nach 
diversen Gesprächen und Besichtigungen wurde im September die Heizung mit dem 
neuen Estrich eingebaut. Bis wieder gefliest werden konnte, Estrich musste ja 
trocknen sein, war es dann Ende Oktober. Zwischenzeitlich wurden die restlichen 
Malerarbeiten erledigt und in den ersten Novembertagen die Bodenfliesen verlegt. 
Die abgebauten Schränke wurden aufgestellt und die restlichen Arbeiten erledigt. 
Jetzt ist unser Schießstand wieder in dem Zustand wie Ende August 2011, nur 
schreiben wir jetzt den Dezember 2012. 
Daß nicht nur bei uns repariert und gebaut wurde, sah man auch an der Bautätigkeit 
rund um die Mehrzweckhalle. Auch die Grünholderstuben blieben davon nicht 
verschont. 
Der Zahn der Zeit nagt eben nicht nur an uns Menschen.

Der Schießbetrieb ging während dieser langen Zeit nur sehr holperig weiter. Ohne die 
Unterstützung - besonders in der Vorbereitung auf die neue Saison - durch die 
DIANA Schützen und die Erlinger Sportfreunde hätten wir den Trainingsbetrieb 
nicht aufrechterhalten können. Herzlichen Dank an beide Vereine !
Auch der Gemeindeverwaltung und dem Bauhof für ihr Bemühen ein Dankeschön.

Wir Schützen haben von Baumaßnahme jeglicher Art erstmal genug. Sollten wir nun 
auch noch von Folgeschäden verschont bleiben trifft doch noch die oben genannte 
Volksweisheit zu. 
„Was lange währt 
wird gut!“

Mit neuer Decke  
und ohne Wasser  
kann nun wieder  
geschossen werden.



Rundenwettkampfabschluß
Schön war es, warm war es nicht wirklich, aber gepasst hat es. Die Pokale für 
Meisterschaften waren eher übersichtlich. Lediglich die Jugendmannschaft konnte 
sich über einen Titel freuen. Und dann gab es noch den „Wanderpokal“ der sechsten 
Mannschaft, den sie sich immer selber verleihen, wenn sie nicht absteigen. Naja, 
schauen wir mal, ob sie sich den im nächsten Jahr auch wieder überreichen können. 

Einmal Meisterschaft, einmal Nichtabstieg. Um keine Missverständnisse aufkommen  
zu lassen – das linke Foto ist die Meisterschaft, das rechte der Nichtabstieg!

Die Kutsche war wieder dabei und erfreute sich traditioneller Beliebtheit. Schnitzel 
mit Kartoffelsalat gab es wie die letzten Jahre, wir denken aber gewissenhaft darüber 
nach, hier im nächsten Jahr zu variieren. Vielleicht mal wieder einen Braten, oder 
auch halbe Hähnchen. 



Es ist kurz vor Jahreswechsel!!!

Die Mitgliedsbeiträge 
werden bald
wieder abgebucht.
Bitte meldet Euch bei mir, 
falls sich
die Bankverbindung
oder die Adresse geändert 
hat.

Vielen Dank –
Alexander Baur

Hinweise vom Schriftl
Früher sind die Rundenwettkampfergebnisse schriftlich an den Sportleiter gegangen. 
Oswald hat die gesamten Zettel einmal kopiert und diese Kopien an mich 
weitergegeben. Ich hatte also für die Zeitung drei schöne Stapel auf meinem 
Schreibtisch – einen Stapel Eingang, einen Stapel der schon verarbeitet wurde und 
einen Stapel, der sowohl in die AZ als auch in den Gemeindeanzeiger soll und erst in 
einer der beiden Zeitung war. Mit Abschaffung der Papiermeldung geht das nicht 
mehr. Auch der Versuch, die Ergebnisse aus dem Internet zu holen, ist gründlich 
daneben gegangen. Zum einen sind es zwei Internetseiten, die grundverschieden 
aufgebaut sind, dann steht nicht drin, wann die Wettkämpfe geschossen worden sind 
und wenn im Gau mit Ersatzschützen gearbeitet wurde, ist nicht einmal die 
Mannschaftsaufstellung erkennbar. 
Daher bin ich dazu über gegangen, dass die Mannschaftsführer sich darum kümmern 
müssen, wenn sie ihre Mannschaften in der Zeitung haben wollen. Im Gau geht das 
ganz einfach – einfach eine Kopie der Meldung an:
reinhard.breu@web.de oder schriftfuehrer@gruenholder.de
Vielleicht noch ein, zwei Sätze als Kommentar dazu, das wäre nett, dann brauch ich 
mir nicht immer eine mehr oder weniger treffende Geschichte dazu ausdenken. Bitte 
keine Bilder, Videos oder sonstige Sachen an die beiden Adressen, die steigen recht 
bald aus. Wenn Ihr Mannschaftsfotos, Fotos von Ausflügen oder sonstige 
Riesendateien habt, das bitte an:  bilder@gruenholder.de
Diese Adresse verträgt Gigabyteweise Daten! Dafür rufe ich sie aber nicht täglich ab.

Poldi 

mailto:reinhard.breu@web.de
mailto:bilder@gruenholder.de
mailto:schriftfuehrer@gruenholder.de


Termine
23. Dez. Schüler- und Jugendweihnachtsfeier
24. März Ostereierschießen und Königsfeier
13. April   Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Alle Termine finden sich auf unserem Terminkalender unter 
www.gruenholder.de

Hinweis: Die Seite wird vom neuesten Microsoft Internet-Explorer nicht 
angezeigt. Da gibt es aber einen Knopf neben dem Adressfeld, der sich 
Kompatibilitätsmodus nennt. Da drauf drücken, dann wird die Seite wieder 
angezeigt. Keine Probleme gibt es mit anderen Browsern.

Vorstandschaft
1. Schützenmeister
Erwin Baur, Weidestr. 8, 86456 Gablingen, Telefon 08230 / 9656
2. Schützenmeister
Margit Link, Tannenweg 3, 86368 Gersthofen/Rettenbergen 0171 / 8353821
Kassierer
Alexander Baur, Theilweg 8, 86456 Gablingen, Telefon 08230 / 8598438 
Schriftführer
Reinhard Breu, Am Ziegelstadl 2, 86456 Gablingen, Telefon 08230 / 840846
Sportleiter
Tobias Rager, Wilhelm-Busch-Str. 8, 86456 Gablingen, Telefon 08230 / 7995
Tobias Schuster, Ferd.-Sommer-Str. 9, 86456 Gablingen, Telefon 08230 / 8539470 
Jugendleiter
Sabine Baur, Biberbacher Str. 19, 86456 Gablingen, Telefon 0176 / 38573683
Alexandra Meyer, Schulstraße 16, 86456 Gablingen, 08230 / 2039
Gerätewarte
Claus Sailer, Eberleinstr. 4, 86456 Gablingen, Telefon 08230 / 7840
Oswald Kunisch, Straußstr. 3, 86456 Gablingen Telefon 08230 / 1203
Sebastian Meyer, Schulstraße 16, 86456 Gablingen, 08230 / 2039  
Böllerbeauftragter
Marc Bolz, Flurstraße 18a, Telefon 0178 / 5192424
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